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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

SV Helsa 1945 : KSV Baunatal III 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

SV Helsa 1945 gegen KSV Baunatal III 2:9

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des KSV
Baunatal III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1 beim SV Helsa 1945 beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Mike Wohlrab,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 7:11, 11:9, 11:7, 12:10-Erfolg gegen Nanu / Minnikau kamen
Mairhofer / Söder nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Wohlrab / Becker mussten Gundlach / Pfaff Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Pfaff / Wagner über die 1:3-Niederlage gegen Pfeiffer / Schwindt hinweggetröstet werden
mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Mike Wohlrab hatte Gerhard Mairhofer nur im
ersten Satz eine Chance. Stefan Söder gegen Oleg Nanu hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Marcel Gundlach im Match gegen Konstantin Becker. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Becker zu Ende ging. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Jörg Pfaff und Alexander Pfeiffer, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Vitali Minnikau war für Uwe Pfaff letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manfred Wagner, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Hendrik Schwindt verlor. Völlig ohne Chance war Wagner hierbei im
ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV Helsa
1945 und des KSV Baunatal III in die Box. Lange mit Oleg Nanu kämpfen musste Gerhard
Mairhofer, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:8, 8:11, 11:5, 11:7 niedergerungen hatte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Söder beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mike
Wohlrab. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Helsa 1945 am 04.11.2022 gegen die FT 1897
Kassel-Niederzwehren II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen die FSK
Lohfelden II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Helsa 1945

Doppel: Mairhofer / Söder 1:0, Gundlach / Pfaff 0:1, Pfaff / Wagner 0:1 
Einzel: G. Mairhofer 1:1, S. Söder 0:2, M. Gundlach 0:1, J. Pfaff 0:1, U. Pfaff 0:1, M. Wagner 0:1 

 KSV Baunatal III
Doppel: Wohlrab / Becker 1:0, Nanu / Minnikau 0:1, Pfeiffer / Schwindt 1:0 
Einzel: O. Nanu 1:1, M. Wohlrab 2:0, A. Pfeiffer 1:0, K. Becker 1:0, H. Schwindt 1:0, V. Minnikau 1:0
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